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«Unsere Katze Migia ist eine ganz
wichtige und wertvolle Mitarbeiterin.»
Notburga Grauer, Leiterin Pflegedienst Palliative Care, Stiftung Diaconis, Bern

Für Notburga Grauer

machen Individualität
und das Intuitive gute
Palliative Care aus.

X X Migia, unsere Stationskatze, ist eine ganz wichtige
> > und wertvolle Mitarbeiterin. Sie betreut Patienten

und Angehörige oft bis über den Tod hinaus. Meistens

spürt sie, wo sie am meisten gebraucht wird. Es gibt auch

Phasen, in denen wir drei Migias brauchen könnten, weil
sie so gefragt ist. Sie gibt etwas, was Menschen nicht

geben können - Zuwendung, Wärme, ein Gefühl uon

Geborgenheit.
Palliative Care heisst ja eigentlich, eine Ummantelung
geben, individuelles Wohlbefinden geben. Migia verhält sich

auch ganz individuell gegenüber den Patienten. Man
merkt, dass sie immer das richtige Gespür hat, wo und
in welcher Distanz zum Patienten sie liegen muss, damit
es passt. Das läuft individuell und intuitiv, und ich glaube,
das Intuitive und Individuelle zeichnet Palliative Care

gerade aus.

Mit dem Bett nach draussen gehen zu können, den Alltag
spüren zu können, ist für viele Patienten etwas ganz
Wichtiges. Ich habe einmal jemanden erlebt, der sagte, er
möchte so gern im Bett draussen sterben können. Dies zu

ermöglichen, ist etwas Schönes - und es liegt auch drin.
Dieser Mann ist so sanft eingeschlafen. Er ist gestorben,
und in dem Moment, als ich bei ihm und seinen Angehörigen

war,flog ein Blättchen vom Baum direkt neben

seinen Kopf. Das war berührend. Jf

Text und Bild aus dem Film «Sterben heute - Palliative Care in der Schweiz» von Stephan Rathgeb (2015).
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